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EIOPA, BaFin und vor allem der Markt: 
Eine Standortbestimmung zur Rückversicherung im 

aktuellen Zyklus
GASTVORTRAG 

Donnerstag, 28.05.2026, 18:00 Uhr 
 HS 211 | Churfürststraße 1 | 5020 Salzburg
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Forschungsinstitut für Privatversicherungsrecht
Churfürststraße 1 I 5020 Salzburg

Forschungsinstitut.PVR@plus.ac.at | www.privatversicherungsrecht.at 

Wir dürfen Sie auf unsere Veranstaltungen 
im Sommersemester 2026 hinweisen:

auch als Webinar

26.03.2026 SE Versicherungsvertragsrecht OGH Judikatur  HRdOGH Dr. Martin Weber

23.04.2026 VO D&O-Versicherung RA Dr. Johannes Angyan
24.04.2026   

28.05.2026 GV EIOPA, BaFin & der Markt: Eine Prof. Stefan Materne, FCII
Standortbestimmung zur Rückversicherung im aktuellen Zyklus  
 
 

Seminare (SE), Updates, Tagungen, Upgrades und Vorlesungen (VO) sind kostenpichtig, 
wobei Tagungen, Upgrades und Vorlesungen für Mitglieder des Fördervereins kostenfrei sind.

Gastvorträge (GV) sind kostenfrei, für die Ausstellung einer Teilnahmebestätigung 
wird für Nichtmitglieder eine Bearbeitungsgebühr iHv EUR 15 verrechnet.

Die Veranstaltungen des Forschungsinstitutes fallen unter Modul 1, 2 und 8.
Fördervereinsmitglieder und zahlende Teilnehmer erhalten Teilnahmebestätigungen

im folgenden Ausmaß: 
VO 8 h I Tagung 4,5 h I SE 3,5 h I Upgrade 3,5 h I Update 2,5 h I Gastvortrag 1 h.

 



EIOPA, BaFin und vor allem der Markt

Fachbereich Arbeits- und Wirtschaftsrecht
Forschungsinstitut für Privatversicherungsrecht

Ein Gastvortrag der

Donnerstag 28. Mai 2026, 18 Uhr
Churfürststraße 1, 5020 Salzburg, HS 211 bzw. ONLINE
Wegbeschreibung unter: www.privatversicherungsrecht.at

Die Teilnahme am Gastvortrag ist kostenlos.  
Die Veranstaltung kann auch als Webinar besucht werden 

(sofern gewünscht, bitte um Bekanntgabe bei der Anmeldung).

Hinweis: Es wird 1h angerechnet.
Bei Teilnahme in Form des Webinars ist ein Multiple Choice Test zu absolvieren.

 Für Nichtmitglieder heben wir eine Bearbeitungsgebühr iHv EUR 15 für die 
Ausstellung einer Teilnahmebestätigung ein.

Wir bitten um Anmeldung bis 26.05.2026 
unter            Forschungsinstitut.PVR@plus.ac.at

Wir freuen uns über Ihr Kommen!

Besuchen Sie unsere Website: www.privatversicherungsrecht.at 

Programm

Senior Scientist Mag. Lisa Katharina Promok
Leitung Forschungsinstitut

für Privatversicherungsrecht

Nach einer längeren Periode des (gefühlten) Stillstands zeitigt der Rückversicherungs-
zyklus seit 2021 starke Veränderungen des RV-Marktes, die zudem nicht stetig abliefen. 
Was waren die Gründe dafür, und was die Auswirkungen für Stakeholder wie Rückversi-
cherer, Zedenten, RV-Makler, Investoren usw. ? Gab es Veränderungen bei den Business 
Models? Fanden Neugründungen von Rückversicherern statt, und wenn ja (nein): 
warum (nicht)? Wie hat sich das Verhältnis zwischen Traditioneller Rückversicherung 
und Alternativem Risikotransfer (speziell Insurance Linked Securities / Cat Bonds) 
adjustiert?

Wie haben sich in derselben Periode die regulatorischen Rahmbedingungen für die 
Rückversicherung entwickelt? Und verliefen die Veränderungen auf europäischer sowie 
auf nationaler Ebene analog oder unterschiedlich?

Und natürlich darf auch die unvermeidliche Gretchenfrage nicht fehlen: Was ist der 
Einuss der Künstlichen Intelligence? 

Auf diese (und gerne auch weitere) Fragestellungen werden Antworten gesucht – sowohl 
im Vortrag als auch gerne in der Diskussion.

Prof. Stefan Materne, FCII 
ist seit 1998 Inhaber des Lehrstuhls für Rückversicherung und Risk 
Management an der Technischen Hochschule Köln sowie Direktor der 
Kölner Forschungsstelle Rückversicherung. Seit 2004 richtet er das 
jährliche Kölner Rückversicherungs-Symposium (mit in 2025 ca. 500 
Besuchern) aus.

Zuvor und teilweise überlappend war er 14 Jahre für die Kölnische Rück 
/ Gen Re im In- und Ausland tätig.

Herr Prof. Materne bekleidet verschiedene internationale Aufsichts-, 
Verwaltungs- und Beiratsmandate, darunter in dem Beirat der europäi-
schen Versicherungsaufsicht EIOPA für die maximale Periode von acht 
Jahren. Zudem fungiert er als Schiedsrichter und Parteivertreter in 
Schiedsgerichtsverfahren.

Vor seinem Wechsel in die Rückversicherungsbranche vor 35 Jahren forschte und publizierte Prof. 
Materne drei Jahre lang auf dem Gebiet d    er Künstlichen Intelligenz (Fraunhofer-Institut IAIS).      

         


	Seite 1
	Seite 2

